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Windkraft in Österreich

Weder aus der langjährigen Analyse der 

österreichischen Nächtigungszahlen, 

noch aus nationalen und internationalen 

Studien oder Umfragen kann ein negati-
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mus abgeleitet werden. Im Gegenteil: Es 

gibt zahlreiche, erfolgreich umgesetzte 
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integrieren. Diese zeigen, dass die Wind-
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Über 20 Jahre Forschung zeigen eindeutig: 

Vögel kollidieren nicht in großer Zahl mit Wind-

energieanlagen. Auch eine langfristige Beein-

trächtigung des Verhaltens der Vögel ist nicht 

zu beobachten. Die größte Gefahr für die 

Artenvielfalt geht vom Klimawandel aus.

Eine dreijährige Studie des Instituts für Wildtier-
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nover (IWFo) zeigt, dass auch keine negativen 

Auswirkungen von Windkraftanlagen auf Vor-

kommen und Verhalten von Wildtieren festzu-

stellen ist. Es tritt meist nach kürzester Zeit ein 
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schnell an Windräder.

Tourismus

Vögel, Wildtiere & Co

Ein Windkraftwerk mit 
5 Megawatt Leistung …

Niederösterreich
735 Anlagen
1.759,2 MW

Burgenland
427 Anlagen
1.224,4 MW

Wien  
9 Anlagen 
7,4 MW

Oberösterreich
30 Anlagen
47,3 MW

Steiermark
104 Anlagen
260,5 MW

Kärnten
2 Anlagen
1,3 MW

Österreich gesamt 
1.307 Anlagen
3.300 MW Der Treibhauseffekt

Die  Sonnenstrahlen verlieren auf dem Weg 
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wie CO2, Methan oder Lachgas nehmen diese 
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Folge: Auf der Erde wird es kontinuierlich heißer.

Verheerende Folgen der Erderwärmung
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hat regional unterschiedliche  Auswirkungen: 

Schmelzen der Gletscher, Anstieg des Meeres-
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sen wie Starkregen mit Überschwemmungen, 

Stürme oder Dürre etc. Wir alle leiden darunter 
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gase nicht drastisch verringern.

Die 10 wärmsten Jahre in Österreich

… erzeugt 
13 Millionen 
Kilowattstunden 
�:�[�Y�V�T���W�Y�V���1�H�O�Y��

… liefert damit 
Strom für mehr als 
�������������/�H�\�Z�O�H�S�[�L��
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und damit mehr 
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heimische Dauer-
�H�Y�I�L�P�[�Z�W�S�p�[�a�L���M�…�Y��
Wartung und 
Betrieb über die 
gesamte Lebens-
dauer.
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 seiner Errichtung.

… lässt ein E-Auto 
1.200 mal die Erde 
umrunden.

… löst 3,2 Millionen 
Euro heimische 
�>�L�Y�[�Z�J�O�€�W�M�\�U�N��
durch seinen Bau 
und inländische 
Anlagenteile aus.

Regionale Verteilung

Wenn sich Dinge schnell durch die Luft bewe-

gen – wie die Flügel von Windrädern – ist das zu 

hören. Dank technologischer Entwicklungen und 

aufgrund klarer gesetzlicher Vorgaben, laufen die 

Windräder so ruhig, dass sie für Menschen, die 

�L�P�U���W�H�H�Y���O�\�U�K�L�Y�[���4�L�[�L�Y���L�U�[�M�L�Y�U�[���^�V�O�U�L�U�����R�H�\�T��

�U�V�J�O���a�\���O�€�Y�L�U���Z�P�U�K�����+�P�L���(�\�Å���H�N�L�U���P�T���.�L�U�L�O�T�P��

gungsverfahren von Windrädern sind so streng, 

dass nur jene Windkraftanlagen errichtet werden 

dürfen, von denen keine Lärmbelästigung aus-

geht. Dies ist unabhängig von vorgegebenen 

Mindestabständen. 

Windkraftanlagen erzeugen, wie beinahe alle Ge-

räuschquellen, auch Infraschall. Selbst im Nahbe-

reich der Windkraftanlagen ist der Infraschall sehr 
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nung geht der Infraschall des Windrades im all-
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messtechnisch nicht mehr festgestellt werden, 

ob sich das Windrad dreht oder nicht. Laut zahl-

reicher Studien ist der Infraschall von Windrädern 

auch nicht gesundheitsgefährdend.

Schall & Infraschall

Erneuerbare Energien – wie 
Wind, Sonne und Co. – produzieren 
bei der Stromerzeugung kein 
zusätzliches CO2.
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Jede*r Einzelne kann durch die Änderung sei-

nes/ihres Verhaltens den CO2-Ausstoß verrin-
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richtigen Rahmenbedingungen verabschiedet, 

dass die Erneuerbaren naturverträglich weiter 

ausgebaut werden können.

Öl & Gas sind Hauptverursacher der Klimakrise
Die Verbrennung von Öl und Gas heizen das 

Klima weiter an. Die Emissionen der Energieer-

zeugung sind eine der größten Verursacher der 
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von Kohle tragen stark zu Erkrankungen und 
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bau höchst umweltschädlich. Die erneuerbaren 

Energien sind nicht nur eine umweltfreundliche 

Alternative, die das Klima schützen, sondern 

sie sind mittlerweile auch viel günstiger.

Risikofaktor Atomenergie
Die Wahrscheinlichkeit eines Unfalles bei Atom-

kraftwerken ist hoch und die Auswirkungen 

sind verheerend. Außerdem ent-

steht hochradioaktiver Müll. Atom-

kraft ist mit Abstand die teuerste 
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Windenergie in Österreich

Klimawandel und
Treibhauseffekt

Enormes Potenzial in Österreich
Das Ziel Österreichs ist 100 %  erneuerbarer Strom bis 2030 
und die Klimaneutralität bis 2040“. Die Windkraft wird dabei eine 
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des österreichischen Strombedarfs decken.

Raus aus Atom, Kohle, 
Erdöl & Erdgas
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